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Werden Sie Teil
des bayerischen :
Sensorik-Okosystems

Seit 20 Jahren sind wir das Netzwerk fiir
technologieorientierte Unternehmen in Bayern,

die sensorbasierte Systeme entwickeln oder nutzen

und schneller zu marktfahigen Losungen, neuen Kunden
und Fordermitteln gelangen wollen.

Wir verbinden Unternehmen, Forschung, Politik und
Menschen personlich — und beschleunigen den Weg von
der Innovation zur Anwendung tiber Branchen hinweg.

&7 @

Kuratiertes Fachforen,
B2B-Matching & Technologiesprints
Partnerscouting & Trainings

@ ]

Internationale Fordermittelakquise
Markte & EU . Bund « Land
Sichtbarkeit

Interesse an einer Mitgliedschaft?

Wir analysieren gemeinsam in einem unverbindlichen Erstgesprach, welchen
konkreten Mehrwert eine Mitgliedschaft flir lhr Unternehmen bietet.

Stefanie Fuchs

Strategische Partnerschaft Sensorik e.V.
Geschéftsfiihrung

s.fuchs1@sensorik-bayern.de
https://de.linkedin.com/in/stefanie-fuchs-360884203

Jetzt Mitglied

Matthias Streller

Strategische Partnerschaft Sensorik e.V.
Geschiftsfiihrung

m.streller@sensorik-bayern.de
‘ https://de.linkedin.com/in/matthiasstreller

© 2026 Strategische Partnerschaft Sensorik e.V. 03
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17 Cluster, 3.000 Projekte, 18.000
Veranstaltungen, 900.000 Teilnehmende

Bayerns Cluster-Offensive blickt auf 20 Jahre zurtick

BAYERN. 900.000 Teilnehmende, 18.000 Veranstal-
tungen, 3.000 Projekte in 17 Clustern — mit dieser
Bilanz feierte die Cluster-Offensive Bayern ihr
20-jahriges Bestehen Ende Juni. Schauplatz war
Schloss SchleiBheim, eingeladen hatte Wirtschafts-
minister Hubert Aiwanger. Auch wir waren vor
Ort. Rund 30 Mitglieder und Partner des Clusters
Sensorik haben unsere Geschiftsfiihrung Stefanie
Fuchs und Matthias Streller in die koniglichen
Raumlichkeiten begleitet.

Seit 2006 ist die Cluster-Offensive Bayern ein zentraler
Baustein der bayerischen Innovationspolitik - und ihre
Wirkung ist bis heute ungebrochen. Die Cluster sind
Motor des Wissens- und Technologietransfers, starken
die Innovationskraft des Wirtschaftsstandorts Bayern
und foérdern die enge Zusammenarbeit zwischen
Wirtschaft und Wissenschaft.

D Clusjcer‘
: Offensive Bayern

JAHRE

»Dieser Bereich zwischen Wirtschaft und
Wissenschaft zdhlt zu den interessantesten
Tdtigkeitsgebieten — mit einer Hebelwirkung,
die oft im Verborgenen wirkt.”

Stefanie Fuchs, Geschaftsfiihrung Cluster
Sensorik

Genau diese Hebelwirkung stand auch im Zentrum
der Diskussion, die das federfiihrende Wirtschafts-
ministerium fiir den Abend organisiert hatte: Dr. Lena

© 2026 Strategische Partnerschaft Sensorik e.V.
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Stern, Dr. Stephanie Kauf-Schraml, Fabian Theis und
Ulrich Huggenberger diskutierten, wie Cluster Unter-
nehmen und Forschungseinrichtungen innerhalb einer
Branche oder eines Technologiefelds verbinden und
damit den Austausch von Wissen und Ideen gezielt
fordern. Von dieser Dynamik profitiert nicht nur der
Wirtschaftsstandort Bayern als Ganzes, sondern auch
jedes einzelne Unternehmen im Netzwerk.

~Wie sich aus einzelnen Kontakten kontinu-
ierlich ein tragfdhiges Netzwerk entwickelt
und dadurch neue Themenfelder und Techno-
logien erschlossen werden, erlebe ich tdglich.”

Matthias Streller, Geschaftsfiihrung Cluster
Sensorik

Stefanie Fuchs

Strategische Partnerschaft Sensorik e.V.
Geschéftsfithrung

s.fuchs1@sensorik-bayern.de
https://de.linkedin.com/in/stefanie-fuchs-360884203

Matthias Streller

Strategische Partnerschaft Sensorik e.V.
Geschéftsfithrung

m.streller@sensorik-bayern.de
‘ https://de.linkedin.com/in/matthiasstreller
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Fur das Cluster Sensorik markiert das Jubildum daher
nur einen Zwischenstand. Zwanzig Jahre kontinuier-
liche Vernetzung von Wirtschaft und Wissenschaft
haben eine Infrastruktur geschaffen, auf der sich
aufbauen ldsst — die nachsten Schritte in der bayeri-
schen Sensorik-Landschaft sind bereits angelegt. Hier
gehtes zu unserem neuesten Angebot: unserem Markt-

platz.

\ '

i

ET——|
STARK
IN BAYERANS
CLUSTERN

20 Jahre Vernetzung -
wir feiern mit der bayerischen
Sensorik-Community!

Weitere Informationen finden Sie unter
https://eveeno.com/20-jahre-sps

1. Oktober 2026 | Regensburg

© 2026 Strategische Partnerschaft Sensorik e.V.
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Wenn die Straf3e Daten schreibt

Wie das AIT mit fahrender Sensorik Osterreichs Infrastruktur messbar macht

OSTERREICH. Eine Messfahr-
zeugflotte des AIT Austrian
Institute of Technology
erfasst StraBBen, Radwege
und Gemeindeinfrastruktur mit Sensorik, Kamera-
technik und Kl - und liefert Behorden die Daten-
grundlage, die knappe Budgets gezielt steuerbar
macht.

I I AUSTRIAN INSTITUTE
OF TECHNOLOGY

(J‘

Der RoadSTAR erfasst bei 60 km/h Griffigkeit, Spurrillen und Oberfléchenzustand in einem Durchgang - ohne den Verkehr zu beeintrachtigen. © AIT / Johannes Zinner

Das Flaggschiff: RoadSTAR

Das Herzstuick der Flotte ist der RoadSTAR, ein Hochlei-
stungsmessfahrzeug und mobiles Labor, das seit iber
20 Jahren fir die ASFINAG und 6sterreichische Bundes-
lander im Einsatz ist. Mit digitalen Zeilen- und Flachen-
kameras, Laserscannern und hochpraziser Satelliten-
navigation erfasst er in einer einzigen Uberfahrt
Quergefille, Langsprofil, Spurrillen und Griffigkeit.
Besonders das Griffigkeitsmessverfahren mit dem Stutt-
garter Reibungsmesser hebtihn von anderen Systemen
ab: Es simuliert Pkw-nahe Bremszustande und liefert
Daten, die direkt in Unfallanalysen und das Erhaltungs-
management des Straenbetreibers einflieBen.

Vom Autobahn-Lkw bis zum Lastenrad

Neben dem RoadSTAR betreibt das AIT drei weitere
Messplattformen. Das RoadLab ist ein kompaktes
Messfahrzeug fir kommunale Netze: In Saalfelden
erfasste es im Juni 2025 in nur drei Tagen rund 105
Kilometer Gemeindestrallen - georeferenziert und
auBerst genau. Biirgermeister Erich Rohrmoser bringt
den Mehrwert auf den Punkt: Vorher entschied Augen-
schein. Heute liegt eine priorisierte MaBnahmenliste
auf Datenbasis vor.

© 2026 Strategische Partnerschaft Sensorik e.V.
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Der BikeStar - rollendes Messlabor fiir Radinfrastruktur.

Das Motorcycle Probe Vehicle (MoProVe) untersucht
Fahrdynamik und Infrastrukturwirkung aus Motorrad-
fahrer-Perspektive. Der BikeStar, ein dreirdadriges
Messfahrrad mit 3D-Kameras, LiDAR-Laserscanner,
Inertialsensoren und Koppelnavigation, erschlief3t
Radwege und enge Nebenstrallen, die fiir groBere
Fahrzeuge unzuganglich sind.

© AT/ Johannes Zinner

Sensorik als Steuerungsinstrument

Die erhobenen Daten flieBen in Kl-gestiitzte Auswer-
tungen ein, die Schadensbilder klassifizieren, Zustands-
trends abbilden und Erhaltungsbedarfe quantifizieren.
Anna Huditz, Leiterin der entsprechenden Forschungs-
einheit am AIT:,,Objektive Messdaten versetzen Infra-
strukturbetreiber in die Lage, Erhaltungsstrategien
unter klaren budgetdren Randbedingungen voraus-
schauend zu optimieren — anstatt reaktiv auf sichtbare
Schaden zu reagieren.”

Die via donau - Osterreichische Wasserstra3en-
Gesellschaft mbH nutzt das System seit 2022 zur
jahrlichen Kl-gestiitzten Zustandserfassung von rund
400 Kilometern Donau-Treppelwegen - inklusive
webbasiertem Managementsystem fiir die Sanie-
rungsplanung. Das Projekt InfraRad entwickelt eine
bundesweit einheitliche Erhebungsmethodik fiir Rad-
infrastruktur, die in die Graphenintegrations-Plattform
(GIP) des 0Osterreichischen Verkehrsnetzes einflie3en
soll — mit Potenzial als europdisches Referenzsystem.

Das AlT ist seit Jahren Mitglied der Strategischen Partner-
schaft Sensorik. Mit seiner Messfahrzeugflotte zeigt
es, wie Sensorik gesellschaftliche Relevanz entfaltet:
messbar, wiederholbar, entscheidungsrelevant — von
der Gemeindestral3e bis zur Bundesautobahn.

Mag. Florian Hainz, BA

Marketing & Communications, Center for
Transport Technologies

AIT Austrian Institute of Technology GmbH

florian.hainz@ait.ac.at
www.ait.ac.at/roadstar

© 2026 Strategische Partnerschaft Sensorik e.V.
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Sensorik auf dem Pumptrack: Hochschule
Hof analysiert Skatebewegungen mit Ki

Kameras, Korperdaten und maschinelles Lernen - wie das iisys Trendsport und Technologie

verbindet

HOF. Ob Anfanger oder erfahrener Skater: Wer
auf einem Pumptrack Geschwindigkeit gewinnen
will, braucht prazise Gewichtsverlagerungen -
Millisekunden und Zentimeter entscheiden. Die
Forschungsgruppe ,Interactive & Data Driven
Systems” am Institut fiir Informationssysteme (iisys)
der Hochschule Hof nimmt diese Bewegungen
jetzt mit Kl unter die Lupe. Ziel: Trainingsprozesse
messbar machen und sportliche Lernangebote auf
Datenbasis entwickeln.

Digitales Skelett statt Bauchgefiihl

Im Zentrum steht die 3D-Human-Pose-Estimation.
Kameras erfassen die Gelenkbewegungen der
Skatenden als digitales Skelett - in Echtzeit und direkt
im Skatepark Hof, einer der modernsten Anlagen
Deutschlands. Erganzt werden die Kameradaten durch
kleine Sensoren an Skate- und Surfboards, die zusatz-
liche kinematische Parameter liefern. Aus dieser Kombi-
nation entstehen Datensatze, die Bewegungsabldufe
sichtbar machen, die das Auge allein nicht erfasst.

~Wirmochten zeigen, wie kiinstliche Intelligenz
und maschinelles Lernen sinnvoll im Alltag
eingesetzt werden kénnen - nicht abstrakt,
sondern direkt erlebbar im Sport und in der
Freizeit”

erklart Prof. Michael ZélIner, der die Forschungsgruppe
leitet.

Institut fir

Informationssysteme

der Hochschule Hof
Geplante Ergebnisse: Smartphone-basierte Trainings-
anleitungen, digitale Lernmaterialien fiir Workshops,
offentlich zugangliche Videos.

Praxis vor Theorie - schon bei den Skatedays 2025
Das Projekt baut auf konkreten Erfahrungen auf. Bei
den Skatedays 2025 visualisierte das iisys-Team die
Biomechanik von Skatenden live auf einem iPad -
Uber 1.000 Besucherinnen und Besucher erlebten das
Verfahren direkt. Die Ergebnisse konnten die Teilneh-
menden sofort mitnehmen. Diese Rickkopplung
zwischen Forschung und Community setzt das neue
Projekt fort: Die Hofer Skate-Szene ist von Beginn an
eingebunden.

Sensorik als Schliissel zur Bewegungsanalyse
Das Projekt ist ein pragnantes Beispiel dafiir, wie
Sensortechnik und Kl im nicht-industriellen Kontext
wirken. Wearable-Sensorik, Bildverarbeitungssysteme
und Echtzeit-Datenverarbeitung treffen hier auf eine
Anwendung, die breite gesellschaftliche Anschluss-
fahigkeit hat — und gleichzeitig MINT-Nachwuchs fiir
Technik und Datenanalyse begeistert. Die Forschungs-
ergebnisse sollen auf dem International Workshop on
Sensor-Based Activity Recognition and Artificial Intelli-
gence vorgestellt werden.

© 2026 Strategische Partnerschaft Sensorik e.V.
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Wir begriiBen neue Partner in unserem
Cluster Sensorik!

Geratherm?” (YyERLAS
o Gorethem? ()

light as a tool

RESTAR

. ! FRAMOS
TECHNOLOGIES

Sie sind Unternehmen, Forschungseinrichtung oder interessieren sich fur die Entwicklung und den
Einsatz sensorbasierter Technologielésungen aus Bayern? Entdecken Sie im Cluster Sensorik die Vielfalt
sicherer, intelligenter, sensorbasierter Konzepte — praxisnah, umweltbewusst und nutzerfreundlich.

Kostenfrei flir Sie

Fachforen zu aktuellen F&E-Aktivitaten: Knlpfen Sie wertvolle Kontakte zu Akteuren der Branche und
neuen Kooperationspartnern und Kunden.

Technologie- und Trendscouting: Gemeinsam identifizieren wir Gber Branchengrenzen hinweg

relevante Technologietrends und stofen neue Kooperationen an.

Wissenstransfer ,hands-on”: In Technologiesprints entwickeln wir mit Ihnen smarte Losungen.

Wir stehen regelmallig mit politischen Akteuren in Kontakt und geben Handlungsempfehlungen weiter.
Wir sind Sprachrohr hin zu anderen Unternehmen, Branchen und internationalen Akteuren. Wir
vertreten Ihre Kompetenz bei Messen, Kongressen und Delegationsreisen.

Wir informieren Sie in unserem Blog und im monatlichen Sensorik-Magazin Uber relevante
Entwicklungen, Kooperationen und Aktivitaten in der Branche.

Auf unserer Jobwall kbdnnen Sie lhre offenen Stellen platzieren.

© 2026 Strategische Partnerschaft Sensorik e.V. 09
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Delegationsreise im November -
bayerische Sensorik nimmt Kurs auf Sofia

Smart Sensors for Sustainable Water, Waste, and Circular Solutions

BAYERN/BULGARIEN. 2 Milliarden Euro - so hoch
ist das bilaterale Handelsvolumen zwischen Bayern
und Bulgarien. Das Land zahlt zu den wachstums-
starksten Wirtschaftsstandorten in Siidosteuropa
und fiir Unternehmen aus der Sensorikbranche
bietet sich dort ein konkretes Zeitfenster: Bulgarien
modernisiert seine Umweltinfrastruktur und sucht
technologische Partner. Wir nehmen an der Delega-
tionsreise des Freistaates Bayern vom 17. bis 20.
November teil - begleiten Sie uns oder nutzen Sie
uns als Sprachrohr fiir diesen Markt.

Die Nachfrage in Bulgarien zielt auf prazise Messtechnik:
Systeme zur Uberwachung von Wasserqualitit
und Wasserverlusten, digitale Losungen fiir Abfall-
management und Recycling, Umweltmonitoring und
datenbasierte Prozessoptimierung. EU-finanzierte
Programme und nationale Strategien zur Kreislauf-
wirtschaft schaffen den institutionellen Rahmen
und beglinstigen Investitionen in Sensorik, loT und
industrielle Datenanwendungen. Fir bayerische
Unternehmen ist das kein Selbstlaufer, aber ein klar
definiertes Spielfeld.

TECHNOLOGIEMESSEN

Das Programm umfasst Unternehmensbesuche,
strukturierte B2B-Formate und Gesprache mit Techno-
logie- und Forschungszentren. Teilnehmende kdnnen
eigene Losungen prasentieren und direkt mit poten-
ziellen Projektpartnern in Kontakt treten - flankiert von
politischer Unterstiitzung durch Reprasentanten des
Freistaates Bayern und der Wirtschaftsreprasentanz vor
Ort.

Unser Geschaftsfiihrer Matthias Streller begleitet die
Reise und steht Interessierten aus dem Netzwerk fiir
Fragen zur Verfligung.

Infos & Teilnahme

Matthias Streller

Strategische Partnerschaft Sensorik e.V.
Geschaftsfithrung

m.streller@sensorik-bayern.de
‘ https://de.linkedin.com/in/matthiasstreller
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MEORGA
MSR-Sperialmessen

Quantum
o Effects

Brau
Beviale

SEMICON'

EUROPA Miinchen

sps

Wir besuchen gerne lhren Messestand:

MEORGA | 16. September | Messe Ludwigshafen
Quantum Effects | 6.-7. Oktober | Messe Stuttgart
BrauBeviale | 10.-12. November | Messe Niirnberg

electronica x SEMICON | 10.-13. November | Messe

sps | 24.-26. November | Messe Niirnberg

© 2026 Strategische Partnerschaft Sensorik e.V.
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500 Millionen Euro. Sieben Jahre. Abbruch.

Rickschau transform-DiaLog ,People Side of Change”: Warum neue Systeme ihre Wirkung

nicht immer entfalten

REGENSBURG. Eine grof3e Supermarktkette inves-
tierte liber ein halbes Jahrzehnt in ein neues
SAP-basiertes Warenwirtschaftssystem - und
kehrte am Ende zum alten zuriick. Nicht weil die
Technologie versagte. Sondern weil Geschéftslogik,
Systemlogik und gelebte Arbeitsrealitat nicht zur
Deckung zu bringen waren. Der beste Samen auf
Beton geht nicht auf.

Was muss sich also verandern, damit Digitalisie-
rungs- und Technologievorhaben nachhaltig die
erwartete Wirkung entfalten? Dieser Frage widmete
sich Ende Juni der transform-DialLog , People Side
of Change” mit Klaus Schmiicker, Geschaftsfiihrer
der change factory GmbH. Moderation: Dr. Michael
Hellwig, transform.r / SPS. Vier Muster, die jede
Transformation kennt.

Irritation von Ordnung - wenn das Neue auf das
Bewahrte trifft

Organisationen funktionieren, weil sie nicht jeden Tag
zentrale Fragen neu aushandeln miissen. Bewahrte
Entscheidungen verfestigen sich zu Strukturen und
Routinen - das schafft Verlasslichkeit und Handlungs-
fahigkeit. Problematisch wird es, wenn neue Techno-
logie auf genau diese etablierte Arbeitsordnung trifft.

HARD FACTS
Was ist unser Zweck, unsere strategische V"Sl'on, Zi
Ausrichtung und was sind Prioritaten? St’ates{e'
e

Was sind unsere Leistungen, Produke? Leis,u”g
S-
Pon‘foll.o
Wie gestalten wir unsere
Prozesse und Organisation?
“DURFEN, SOLLEN" Pstruk,«u,
fOZesSe’
Was nutzen wir?
Sy,
Megg,tom,
essgréfgee'

change factory

Schmiicker: ,Technologien oder Systeme sind nicht
neutral. Sie bringen eigene Kategorien, Prozesslogiken
und Entscheidungsregeln mit” Das bekannteste
Symptom kennt jede Organisation: Die Excel-Liste lebt
weiter, obwohl ldngst ein neues System eingefiihrt
wurde. Die Konsequenz: Doppelstrukturen, Work-
arounds, Entscheidungen auBerhalb des Systems.
Abhilfe schaffen Transparenz lber die Reibungs-
punkte, konsequenter Abbau von Parallelstrukturen
und Lernrdume fiir den Ubergang, bis neue Routinen
als tragfahige Arbeitsordnung stehen.

Widerstand - eine Information, keine Stérung

,Die wollen einfach nicht” Ein Standardsatz in Veran-
derungsprojekten. Schmiicker dreht die Perspektive
um: Widerstand ist keine irrationale Haltung Einzelner,
sondern eine Kommunikation dariiber, was angegriffen
ist. Strukturen und Routinen sind nicht zufélligentstanden
- sie haben Risiken begrenzt, Verantwortung verteilt,
Zugehorigkeit geregelt. Wenn neue Technologie das
infrage stellt, stabilisiert die Organisation das Bewahrte.

SOFT FACTS
Was macht uns einzigartig?
ZweSt, Was ist unsere Rolle?
\den\\‘a Worauf basiert unser Zusammenhalt?

Welche Werte sind uns wichtig?

Welchen Leitlinien folgen wir in der
Werte: guf‘geﬂ itlini gen wir i

it?
Ube‘ze“ "WOLLEN" Zusammenarbeit?
Welche Fahigkeiten
. brauchen wir?

WSS on KONNEN

ra
Wie arbeiten wir
zusammen?
“‘“MACHEN"
\’e(\(\a\\eﬂ
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https://www.change-factory.de/

Quelle aller Bilder: change factory
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Die entscheidende Frage lautet deshalb nicht: Warum
machen die Menschen nicht mit? Sondern: Was wiirde
verloren gehen, wenn sie es tdten?

Qualitat, Professionalitat, Einfluss, Identitat sind keine
Ausreden, sondern legitime Schutzreflexe. Wer Wider-
stand nur beseitigen will, ibersieht die Information, die
darin steckt. Die Dynamiken besprechbar zu machen
und den Informationswert zu heben, ist ein wichtiger
Ansatzpunkt in der Organisationsentwicklung.

Kl verdandert Entscheidungen - wer entscheidet
tatsachlich?

+Formale Verantwortung und tatsachliche Entschei-
dungsmacht fallen auseinander” Schmiicker macht
seine Kernthese am Beispiel eines Kreditinstituts
plastisch: Kl liefert eine Bewertung via Ampel, Abwei-
chungen von der maschinellen Empfehlung sind
begriindungspflichtig, im Reporting sichtbar —und bei
Fehlern tragt die Person die Verantwortung. Entschei-
dungsmacht entsteht durch Informationsauswahl,
Vorsortierung von Optionen und Begriindungspflicht
fur Abweichungen - lange, bevor jemand auf ,Besta-
tigen” klickt.

Dabei ist das kein neues Phanomen: Vor der Kl gaben
Guidelines flr die Kreditbewertung den Entscheidungs-
korridor vor. Das Muster ist dlter als die Technologie - KI
macht es nur sichtbarer und wirkmachtiger.

Widerstand |

P [ ]
e SONSOFTK
S

Hanne Philipp von unserem Mitgliedsunternehmen
carpe verba, selbst in der Organisationsentwicklung
tatig, brachte eine weitere Dimension ein: ,Es braucht
Disziplin zur kontinuierlichen kritischen Reflexion der
Antworten.” Ownership - wer fihlt sich tatsachlich
verantwortlich fiir das, was das System ausgibt - bleibt
eine offene Governance-Frage.

Gedankenexperiment: Wenn man den Menschen
komplett aus dem Entscheidungsprozess heraus-
nimmt, gibt es dann liberhaupt noch einen Verant-
wortlichen — oder nur noch einen Siindenbock?

Wie bleibt die neue Technologie kein Fremd-
korper? Die eigentliche Gestaltungsaufgabe
Technologie wird erst wirksam, wenn die Organi-
sation anschlussfahig wird — im Hinblick auf Prozesse,
Rollen, Qualitatsmalstdbe, Flihrungsroutinen und
Zielsysteme. Neue Technologie braucht deshalb
nicht nur Nutzer*innen - sie braucht eine passende
Arbeitsordnung. Schmicker unterscheidet dabei
zwei grundlegend verschiedene Fragen:,Wie bringen
wir Menschen dazu, das System zu nutzen?” fiihrt zu
mehr Schulung und Kontrolle.,Welche Arbeit muss neu
gestaltet werden, damit die Nutzung sinnvoll wird?”
flihrt zu Prozessen, Rollen und Fiihrung, die die neue
Technologie tragen. Nur die zweite Frage erzeugt eine
nachhaltige Wirkung.

change factory

Multiplikatoren richtig nutzen, um Widerstand zu kanalisieren und zu nutzen

Anzahl der : ; ;
. - . . ...und die Energie der ehrlichen
D Imacher... . ..
Mitarbeitenden | @) Die Spieimache 2] Widerstandler nutzen...
Aussitzer
p ~,  Lippen- Untergrund-
bekenner kampfer | Epriche
Wider-
Glaublge standler
Missionare Emigranten
...um das
gesamte
Team zu
bewegen
I
positiv Einstellung gegeniber der Veranderung kritisch

© 2026 Strategische Partnerschaft Sensorik e.V.
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transform-DiaLog: Austausch fiir die Region

Der transform-DialLog ist Teil des vom BMWK geférderten Projekts transform.r — ein Austauschformat
fur betriebliche Praktiker*innen und alle Interessierten aus der Region, das drei- bis viermal jahrlich
wechselnde Transformationsthemen in den Fokus nimmt. Technologiespezifisch wie zuletzt mit
Dr. Andreas Mathis (Steadforce GmbH) zu KI-Evolution und industriellem Einsatz von Analytics und
Al Agents — oder organisational wie in diesem Dialog. Kostenfrei, praxisnah, offen fiir Unternehmen
und Institutionen aus der Region.

SRt Klaus Schmiicker
J!_mds\mir.immm * i
@ Hﬂm‘;::m ‘-; i;:r;%:: y change factory
‘w5 TRANSFORM,R Geschaftsfiihrung
¥ . klaus.schmuecker@change-factory.de
aufgrund eines Beschlu =
des Drutschen Bundestagea +49 1570 3330037

Wir suchen Unterstiitzung im
Eventmanagement und Back Office (m/w/d)

Wir suchen Unterstiitzung flr unser Team: fiir die Konzeption und Umsetzung von Events
und fir die organisatorische Arbeit im Hintergrund.

personal(at)sensorik-bayern.de

Wir sind das bayerische Netzwerk fiir smarte Sensor-
technologien und vertrauenswiirdige Elektronik- Mehr Details

Sy?‘teme' Seit 20 Jahren Yerbmden YVIF tGChnOIO_gle_ https://www.sensorik-bayern.de/fileadmin/Dokumente/
orientierte Unternehmen in Bayern, die sensorbasierte Jobs/ID2053 Eventmanagement Back Office.odf
Systeme entwickeln oder einsetzen — und verkiirzen

den Weg zu marktfahigen Lsungen, neuen Kunden

und Férdermitteln. Schickt eure aussagekraftigen Unterlagen als

ein PDF an personal(at)sensorik-bayern.de.

Daflir organisieren wir Vernetzungsveranstaltungen,
begleiten Unternehmen bei ihrer digitalen Transfor-
mation und starken die Branche durch Personalmar-
keting und Qualifizierungsangebote. Fir all das suchen
wir Verstarkung.

7~ .
e SONSOFTK
&
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6. Women in Data Science Regensbhurg:
Klimaforschung, KI-Alignment und

nachhaltige Mobilitat

REGENSBURG. Drohnengestiitzte Verkehrs-
erfassung, thermische Erdbeobachtung per
Satellitenkonstellation, Kausalanalyse von
Hitzewellen, Sprachmodelle mit strukturellen
Fairness-Problemen - das Programm der sechsten
+Women in Data Science Regensburg” (WiD$S
Regensburg) am 18. Juni im Jahnstadion zeigte:
Data Science beschrankt sich langst nicht mehr nur
aufWissenschaft, sondern greift die drangendsten
gesellschaftlichen und wirtschaftlichen Fragen der
Gegenwart auf. Mit rund 160 Teilnehmenden war
die Fachkonferenz auch in diesem Jahr ausgebucht.
Zahlreiche regionale Unternehmen unterstiitzten
die Fachkonferenz.

Was 2021 als regionaler Ableger einer Stanford-
Initiative begann, gehdrt heute zum festen Kalender
der Data-Science-Community in der Region. Die WiDS
Regensburg hat sich als das Format etabliert, das
methodischeTiefe und industrielle Anwendung zusam-
menbringt — und Regensburg dabei als ernstzuneh-
menden Standort der Datenwissenschaft positioniert.

Sechs Wissenschaftlerinnen aus Forschung und
Industrie adressierten in diesem Jahr ein Themen-
spektrum, das die Bandbreite moderner Datenwis-
senschaft abbildet. Der Vormittag
war dem Klima und dem Verkehr
gewidmet. In der Klimaforschung
reichen klassische Korrelationsana-
lysen nicht aus, um die Mechanismen
hinter Hitzewellen zu verstehen:
Kausal-Discovery- und Kausal-Effekt-
Schatzverfahren auf Land-
Atmospharen-Feedbacks machen
die tatsachlichen Wirkketten sichtbar
- eine Voraussetzung fir verlass-
liche Klimamodelle. Sensorbestiickte
Fahrrader, drohnenbasiertes
Verkehrsmonitoring und Smart-
phone-GPS-Daten liefern heterogene

Women in
Data Science
Worldwide

Regensburg

Datenstrome, aus denen Machine-Learning-Methoden
Fahrverhalten, Sicherheitsrisiken und Infrastrukturbe-
darfe ableiten — Grundlage flir datengetriebene Mobili-
tatspolitik. Das Miinchner Unternehmen OroraTech ist
mit seinem thermischen Digitalzwilling der Erde langst
international bekannt: Eine Satellitenkonstellation
mit 30-Minuten-Revisitzeit liefert Infrarotdaten in der
kritischen Nachmittagsphase, in der Waldbrande am
haufigsten entstehen oder eskalieren — von der Daten-
kalibrierung bis zur Echtzeit-Brandausbreitung.

2 A
] e l n Welcome to
) o : WiDs
sS4 P
il e

2 Regensburc
s
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JAHNSTADION
REGENSBURG

Der Nachmittag gehorte den
Grundsatzfragen. Mensch-KI-Teams
schneiden in empirischen Studien oft
schlechterab als Mensch oder Kl allein - nicht

trotz, sondern wegen der Kombination: Uberver-
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trauen in KI-Outputs und der Mismatch zwischen Erklarbare KI-Methoden, die an menschliche Entschei-
menschlichen kognitiven Prozessen und KI-Systemen  dungslogiken ankniipfen, sind der Ausweg. Large
untergraben das Potenzial der Zusammenarbeit. Language Models skalieren, aber Skalierung allein

erzeugt keine inklusive Sprachtechnologie: Sprach-
liche und menschliche Variation muss als Designprinzip

I |

ALCh - W g . . . . . .
And Predietory amsans sl Accoptance in Entwicklung und Evaluation integriert, nicht als

8 M e, o e

nachgelagertes Problem behandelt werden. Bei Spotify
entwickeln sich Recommender- und Suchsysteme fur
Millionen Nutzende von statischen Empfehlungen zu
interaktiven, intentionsbasierten Discovery-
Erfahrungen - und die skalierbare

Evaluation dieser Systeme ist selbst ein

ungelostes Forschungsproblem.

© 2026 Strategische Partnerschaft Sensorik e.V. 15
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Den regionalen Data-Science-Nachwuchs sichtbar zu
machen, ist dem WiDS-Team genauso wichtig wie die
Keynotes. Beides gehdrt zusammen: ,Wer Forschung

vorantreiben will, muss sie auch zeigen diirfen. Die Shaping Discovery with Al:

Postersession unserer Konferenz gibt auch Nachwuchs- Recommender and Search
Systems at Spotify

wissenschaftlerinnen und Studierenden genau diesen
Raum - und oft entstehen dort die interessantesten
Gesprache desTages’, sind sich Prof. Dr-Ing. Maike Stern
(OTH Regensburg) und Dr. Elisabeth Moser (Krones AG),
Hauptorganisatorinnen der WiDS Regensburg, einig.

Weitere Impressionen unter https://www.wids-

. . Making Al Work for Everyone:
regensburg.de und Details zu den Vortragen NLP in the Era of Large Language Moda
unter https://www.wids-regensburg.de/ o Fiak

agenda-2026.

Sie wollen unsere
Konferenz 2027 unterstiitzen?

Wenden Sie sich an

Quelle aller Bilder: WiDS Regensburg

Stefanie Fuchs

Strategische Partnerschaft Sensorik e.V.
Geschiftsfiihrung

s.fuchs1@sensorik-bayern.de
https://de.linkedin.com/in/stefanie-fuchs-360884203

Supported by:
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OTH staor @ ) KRONES digital (iﬁneon

REGENSBURG REGENSBURG
QR Strategische /\ H SYNND
Universitat Regensburg Partnerschaft Sens\or'k T E C H
saumovio () trinnovative. AR IS N

ARTIFICIAL INTELLIGENCE
REGENSBURG
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FREE OF CHARGE
FOR STUDENTS

i CQPOTHIS Sensorik

\ Summer School
31. August to 3. September 2026

ENGLISH SPEAKING EVENT

www.sensorik-bayern.de/seminare#sensorik-summer-school

Sensorik Summer School 2026 - Insights. Hands-on Experience. Future Contacts.
Dive into real-world sensor applications and connect with decision-makers and developers.

Z Fraunhofer AUMOVIO

ns
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SCHAEFFLER

__- STE I'-: SYSTEMS

excelitas'

Register now
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Bayerisch-Tschechischer Unternehmertag
am 13. Oktober

Treffen Sie uns in Deggendorf

DEGGENDORF. Grenziiberschreitende Koopera-
tionen brauchen Begegnungsmaoglichkeiten. Der

7. Bayerisch-Tschechische Unternehmertag in den (- B"’;ﬁi‘)& E"D""‘:;"H;‘P”
Stadthallen Deggendorf bietet genau das: eine ' Moldau Vlta\fra

Plattform fiir Unternehmen, Hochschulen, Cluster

und Netzwerke aus Bayern und Tschechien, die
Geschéftspartner, Lieferanten und Kunden auf
beiden Seiten der Grenze suchen.Wir sind, wie auch
in den Jahren zuvor, mit einem eigenen Stand dabei. m

Transformation steht in diesem Jahr im Mittelpunkt:

Wie erkennen Unternehmen relevante Zukunftstrends. 7- BAY E R I S C H -
friihzeitig und wie lassen sich daraus konkrete Chancen TS C H E C H I S C H E R

entwickeln? Keynote-Speaker Prof. Dr. Maximilian Lude
— Co-Griinder von philoneos und Experte fiir Intra- UNTERNEHMERTAG
preneurship und strategische Transformation — gibt
einen strukturierten Uberblick. Fiir Sensorikunter-
nehmen liegt der Bezug auf der Hand: Ohne belastbare
Messdaten kein adaptives System, keine datenge-
triebene Entscheidung.

Stadthallen Deggendorf
13.10.2026 | 15.00 Uhr

704 900
)"000000

Die Teilnahme ist kostenfrei — als Aussteller oder als
Besucher. Kommen Sie vorbei.
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Infos & Anmeldung

Peee0ees

. ||:-h AHK ;;‘;;'“ e T Bayern I-!andwerk
Matthias Streller 3 — International
Strategische Partnerschaft Sensorik e.V. .
Geschéftsfithrung !j 1{ IHOCESKA ﬁgﬁ 4 h:o S

m.streller@sensorik-bayern.de gt s
I https://de.linkedin.com/in/matthiasstreller

© 2026 Strategische Partnerschaft Sensorik e.V. 18
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25 Jahre TechBase: Regensburgs
Innovationszentrum feiert Jubilaum

Griinderland Bayern - Regensburg als viertgroBtes Start-up-Okosystem im Freistaat

REGENSBURG. Ein Vierteljahrhundert TechBase:
Was 2001 als IT-Speicher begann, ist heute ein
zentraler Knotenpunkt im bayerischen Innovations-
geschehen. Im Juni feierte das Regensburger
Innovations- und Griinderzentrum unter dem
Motto ,Wie aus Ideen Innovationen werden” sein
25-jahriges Bestehen - mit Innovations-Talks,
Newcomer-Pitches und hochrangiger Politik-
prasenz.

Bayerns Wirtschaftsminister Hubert Aiwanger er6ffnete
die Festveranstaltung personlich: ,Der Erfolg der
TechBase in Regensburg zeigt, wie wichtig Griinder-
zentren fiir Start-ups sind. Gerade wenn die Griinder
mit ihrer Idee noch ganz am Anfang stehen, finden sie
in unseren Griinderzentren Unterstlitzung — Raume,
Beratung, Netzwerke und den Kontakt zu anderen
Start-ups aus der Region.” Die Zahlen belegen die
Entwicklung des Standorts: 104 Start-ups sind im Raum
Regensburg aktiv. Das macht die Donaustadt zum viert-
groBten Start-up-Okosystem in Bayern und bundesweit
- gemessen an der Einwohnerzahl — zu Platz 19.

~TECH

FPECIEI-JEELIEH

t'gg:

Quelle: StMWi/B. Brummer

A >

P
TECHBASE

REGENSBURG

Bayern selbst fiihrt die nationale Griindungsstatistik
an: 785 Neugriindungen im Vorjahr, Giber 4.000 aktive
Start-ups und ein Finanzierungsvolumen von 3,3 Milli-
arden Euro.

Wir gratulieren herzlich zu diesem Jubildum! Fir uns
ist die TechBase ein vertrauter Ort. Nicht nur unsere
Geschaftsstelle befindet sich hier seit 10 Jahren; es sind
auch Mitgliedsunternehmen hier beheimatet, allen
voran das Sensorik-Applikationszentrum (SappZ) der
OTH Regensburg. Das TechLab mit Elektronik-Arbeits-
platzen und Werkstatten bietet auch uns eine Infra-
struktur, um Forschung und Entwicklung Gber unsere
Sensorik-Bayern GmbH voranzutreiben.

Weitere Informationen unter: www.techbase.de

© 2026 Strategische Partnerschaft Sensorik e.V.
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NEUES TRAINING

Schnittstellenseminar

ansformation erfolgreich steuern
uhrung und Qualitatsmanagement

Viertagiges Seminar mit'braxisnahen Impulsen
fur Fihrung, Transformationund
prozessorientiertes Qualitaitsmanagement. November - Dezember 2026

Seminarinhalte Zielgruppe
Das Seminar verbindet strategische Orientierung mit konkreten Methoden Das Training eignet sich fiir ...
fir die Praxis. Im Fokus stehen Marktverdnderungen, Transformation, .. Fach- und Fiihrungskréfte an der Schnittstelle von Organisation,

psychologische Sicherheit und prozessorientiertes Handeln fiir den Unter- Qualitit, Prozessen und Veranderung.
nehmenserfolg.

Seminarfokus
2> Zentrale Anforderungen an Fiihrung und Organisationen

in den heutigen Zeiten Fiihrung wirksam ausrichten, Transformation sicher begleiten und

Qualitdtsmanagement als strategischen Hebel nutzen.
Positive Leadership und hybride Fiihrung als Schlissel zur Gestaltung
einer starkenbasierten High-Performance-Kultur

Psychologische Sicherheit als Basis fiir Motivation in komplexen und
unsicheren Markt- und Unternehmenssituationen

Erlernen von Tools, Interventionen und neuen Fiihrungsprinzipien und
-kompetenzen mit dem Ziel der Performancesteigerung im Team

-
L
)
(11 ]
=
o
w
o
L
[
0
=)
i |
(W]

vV VvV Vv Vv

Méglichkeiten zur Entwicklung eines individuellen Umsetzungs- und
Transformationsfahrplans

Termine
Seminartermine jeweils von 9:00 - 17:00 Uhr Ansprechpartner
Nils Menninger
Modul 1:  09.11.2026 Tel:  +49941630916-18
10.11.2026 Mail: n.menninger@sensorik-bayern.de

Modul 2:  30.11.2026
01.12.2026

Weitere Informationen und Anmeldeformular:

www.sensorik-bayern.de/seminare#schnittstellenseminar-unternehmenstr

© 2026 Strategische Partnerschaft Sensorik e.V. 20
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Unsere aktuellen
Angebote im Uberblick
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Mehr auf unserer Fokusseite:

Linked [y

Qualifizierung im Sensorik-Okosystem

Sept. - Okt. 2026

Seminarreihe:

»BWL in Technik und
Ingenieurswesen”

Umfang: 5 Kurstage

Ort: Regensburg
Uhrzeit: 9:00 — 17:00 Uhr

Ansprechpartnerin:
Vera Zinsmeister
(vzinsmeister@sensorik-bayern.de)

Finanziert von
der Européischen Union

Sept. - Okt. 2026 Okt. - Dez. 2026

e . j
AlGe |l =

. . Seminarreihe:
Seminarreihe: . . .
. . sVertriebstraining -
~Agiles Projekt- . ..
manadement” erfolgreich und iiber-
9 zeugend in B2B-Sales”
Umfang: 5 Kurstage Umfang: 5 Kurstage
Ort: Regensburg Ort: Regensburg
Uhrzeit: 9:00 - 17:00 Uhr Uhrzeit: 9:00 - 17:00 Uhr
Ansprechpartnerin: Ansprechpartnerin:
Anja Sloet Vera Zinsmeister
(a.sloet@sensorik-bayern.de) (vzinsmeister@sensorik-bayern.de)

Mehr
Infos:

Finanziert von Finanziert von
der Européischen Union der Européischen Union

© 2026 Strategische Partnerschaft Sensorik e.V.
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Mehr auf unserer Fokusseite:

Unsere aktuellen Linked in

Angebote im Uberblick

Technologische ]
Qualifizierung im Sensorik-Okosystem

September 2026 Oktober 2026 Nov. 2026 - Sept. 2027

Seminarreihe: Workshop:,RISC-V - »+Lernreise durch
~Deep Dive: Hochfre- Von Open-Source zu Bayerns Industrielle
quenztechnik” Custom CPU” Zukunft” =2
1]
i
Umfang: 2 Kurstage Umfang: 5 Kurstage Umfang: 10 Kurstage =
&
Ort: Regensburg Ort: Fraunhofer IIS, Erlangen Ort: Bayernweit E
Uhrzeit: 9:00 - 17:00 Uhr Uhrzeit: 9:00 - 17:00 Uhr Uhrzeit: 9:00 - 17:00 Uhr ‘|’-,
=
|
(9
Ansprechpartner: Ansprechpartnerin: Ansprechpartner:
Florian Czieslok Anja Sloet Florian Czieslok
(f.czieslok@sensorik-bayern.de) (a.sloet@sensorik-bayern.de) (f.czieslok@sensorik-bayern.de)

Mehr
Infos:

Mehr
Infos:

Finanziert von Finanziert von Finanziert von
der Européischen Union der Europaischen Union der Européischen Union
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Offene Stellen )
im bayerischen Sensorik-Okosystem

Sie suchen Verstdarkung?
Zwei Minuten investieren. Talente gewinnen.

Posten Sie lhre Stelle auf unserer Jobwall - kostenlos.

Mehr Sichtbarkeit bei Talenten in der Sensorik-Community.

ID2053 - Eventmanagement und Back Office (m/w/d) in Teilzeit
Strategische Partnerschaft Sensorik e.V. | Regensburg

online seit: 30.06.2026 | online bis: 31.08.2026

ID1765 - Praktikum im Seminar- und Eventmanagement
Strategische Partnerschaft Sensorik e.V. | Regensburg

online seit: 26.05.2026 | online bis: 31.12.2026

ID2059 - IT Client Engineer (m/w/d)
Micro-Epsilon Messtechnik GmbH & Co. KG | Micro-Epsilon Messtechnik GmbH & Co. KG

Weitere Inf
Fortlaufend zu besetzen

ID2058 - Ingenieur / Mitarbeiter (m/w/d) fiir die Produktionsbegleitung
Micro-Epsilon Messtechnik GmbH & Co. KG | Ortenburg

Fortlaufend zu besetzen Weitere Infos

Vera Zinsmeister
Strategische Partnerschaft Sensorik e.V.
Projektleiterin

+49 155 60284590
v.zinsmeister@sensorik-bayern.de
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https://www.micro-epsilon.de/karriere/jobs-betriebstechnik-logistik-produktion/ingenieur-mitarbeiter-mwd-fuer-die-produktionsbegleitung/
https://www.sensorik-bayern.de/fileadmin/Dokumente/Jobs/ID2053_Eventmanagement_Back_Office.pdf
https://www.micro-epsilon.de/karriere/jobs-it-softwareentwicklung/mitarbeiterin-fuer-it-support-helpdesk-mwd/
https://www.sensorik-bayern.de/fileadmin/Dokumente/Jobs/ID_1765_Praktikum_Event_Seminarmanagement.pdf
https://www.sensorik-bayern.de/aktuelles#Jobs
mailto:v.zinsmeister%40sensorik-bayern.de?subject=
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RUND UM DAS SENSORIK-
OKOSYSTEM UND BAYERN
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Erleben Sie unser Projekt, AI4VET4AI” auf dem Tag der Kl (25. September, Regensburg)

Am 25.September 2026 zeigt
derTag der Kl in Regensburg
an mehreren Orten wie
TechBase, OTH Regensburg
und Degginger, wie kiinst-
liche Intelligenz schon heute
Alltag und Wirtschaft pragt.
Wir sind mit einem eigenen
Stand von 11 bis 17 Uhr vor Ort, der Hauptprogramm-
punkt — die Ausstellung im Foyer - startet ab 15 Uhr.

AlI4VETA4AI

Al-powered noxt genenation of VET

Im Mittelpunkt unseres Beitrags steht der englischspra-
chige MOOC (Massive Open Online Course),Human-Al
Collaboration in Teaching and Learning” (https.//www.

Kl in Tourismus und Nachhaltigkeit Gber Medizin,
Werbung und Marktforschung bis hin zu Kundenservice
und Lager- und Logistikautomatisierung. Sowohl
Biirgerinnen und Biirger als auch Unternehmens-
vertreterinnen und -vertreter sind eingeladen, vorbei-
zukommen. Nach einer kurzen Einfihrung kénnen
Interessierte sich an unserem Laptop selbststandig
durch den MOOC klicken. Wer die Inhalte anschlieRend
in Ruhe zu Hause vertiefen mochte, hinterlasst bei uns
seine Kontaktdaten und erhdlt im Nachgang einen
personlichen Zugangslink.

Anmeldung unter: www.air-regensburg.de/ki-aktivi-
taeten/tag-der-ki

ai4vet4ai.eu/learning-resources-hub/) - ein Ergebnis
unserer Mitarbeit im europdischen Projekt AI4VET4AI.

Die Lerninhalte decken ein breites Spektrum ab: von

ARTIFICIAL INTELLIGENCE
REGENSBURG

/IR

Tag der Kl

B tri tive. FISECON SYNNO
@ rinnovative. FISECON 24« AUMOVIO YNy

Fragen zu AI4VET4AI?

Anja Sloet

Strategische Partnerschaft Sensorik e.V.
Projektleiterin

+49941 6309 16-23
asloet@sensorik-bayern.de

-~
) krONEs digital - (Infineon

© 2026 Strategische Partnerschaft Sensorik e.V.
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http://www.air-regensburg.de/ki-aktivitaeten/tag-der-ki
https://www.ai4vet4ai.eu/
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RUND UM DAS SENSORIK-
OKOSYSTEM UND BAYERN

Zollner Elektronik nimmt neue Mechanikhalle in
Zandt in Betrieb

Der EMS-Dienstleister aus

Z u“nEr Zandt (Oberpfalz) hat an

seinem Hauptstandort

eine neue Produktionshalle fiir die Mechanik-

fertigung erdffnet und baut damit gleichzeitig seine

Kompetenzen fir Anwendungen in regulierten

Markten einschlief3lich des Defence-Bereichs aus.

Das Netzwerkmitglied starkt so seine Kapazitaten

fur komplexe Elektronik- und Mechanikfertigung am
bayerischen Standort.

FRAMOS beruft Co-CEO

Unser Mitglied FRAMOS verstarkt
seine FlUhrungsstruktur und
richtet sich strategisch neu aus:
Dr. Frederik Schonebeck wurde
zum Co-CEO berufen und leitet
das Unternehmen kiinftig
gemeinsam mit Dr. Andreas Franz. FRAMOS entwickelt
sich vom Komponentenlieferanten zum Anbieter
systemfertiger Embedded-Vision-Lésungen mit Fokus
auf modulare Kameramodule, Systemintegration und
skalierbare Fertigung in Europa. Anwendungsfelder
sind Robotik, industrielle Automatisierung, Medizin-
technik und autonome Systeme. Weitere Informa-
tionen unter: www.framos.com.

P [ ]
e SONSOFTK
S

Micro-Epsilon als TOP-Ausbilder Deutschlands
2026 ausgezeichnet

Wir gratulieren: Unser
Mitglied Micro-Epsilon
Messtechnik GmbH & Co. KG,
fuhrender Anbieter praziser
Sensoriklésungen, wurde
mit dem Zertifikat, TOP Ausbildung Deutschland 2026"
geehrt. Ausgezeichnet wird damit ein ganzheitliches
Ausbildungskonzept, das technologisch anspruchs-
volle Fachqualifikation mit persénlicher Forderung
junger Talente verbindet. Micro-Epsilon versteht
Ausbildung als zentrale Zukunftsinvestition in die
Sensorik-Branche.

MICRO-EPSILON

Bosch setzt auf MEMS und Robotik

Angesichts des

Drucks im klassi-
BOSCH schen Automotive-

Geschaft ricken
MEMS-Sensoren und humanoide Robotik in den
Fokus. Bosch, Weltmarktfiihrer bei MEMS, will als
Komponenten- und Sensorlieferant fiir Roboter-
systeme agieren und hat dafiir die neue Einheit Robert
Bosch Robotics GmbH gegriindet. Der globale MEMS-
Markt soll laut Yole Group bis 2030 auf Giber 19 Milli-
arden USD wachsen. Die BMI5-Plattform von Bosch
Sensortec liefert bereits Inertialsensoren fiir Robotik-
und XR-Anwendungen, die Serienproduktion startet
im 3. Quartal 2026 (www.bosch-presse.de/pressportal/
de/de/bcw-2026-bosch-treibt-technologien-fuer-
automatisierung-und-robotik-voran-283328.html).

© 2026 Strategische Partnerschaft Sensorik e.V.
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http://www.bosch-presse.de/pressportal/de/de/bcw-2026-bosch-treibt-technologien-fuer-automatisierung-und-robotik-voran-283328.html
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https://framos.com
http://www.framos.com
https://www.micro-epsilon.de/
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RUND UM DAS SENSORIK-
OKOSYSTEM UND BAYERN

Added Conference 2026 - Innovationen in der
additiven FertigungamTechnologie Campus Parsberg

Am 25. und 26. Oktober 2026 findet auf Burg und
Campus Parsberg (Oberpfalz) die Added Conference
2026 statt. Die Veranstaltung des Technologie Campus
Parsberg-Lupburg blindelt Innovationen rund um
Directed Energy Deposition (DED) - ein Verfahren
der additiven Fertigung, das zunehmend fiir indust-
rielle Anwendungen relevant wird. Erwartet werden
Fachvortrage, Praxisbeispiele und Vernetzung entlang
des gesamten DED-Spektrums. Voranmeldung und
weitere Infos unter: www.campus-parsberg.de.

FORDERFOKUS

Robots4CleanTech: Forderung fiir Kl-gestiitzte
Robotik in der Umwelttechnik

Das Bundesministerium fir
Forschung, Technologie und
Raumfahrt (BMFTR) fordert im
Rahmen der Hightech Agenda Deutschland Verbund-
projekte, die Kl-basierte robotische Systeme fiir die
Umwelttechnik entwickeln und erproben. Im Fokus
stehen Anwendungen zur Starkung der Kreislauf-
wirtschaft, zur Ressourceneffizienz und zur Uber-
wachung von Prozessen und Emissionen — Bereiche,
in denen Sensorik eine Schlisselrolle spielt. Antrags-
berechtigt sind Unternehmen, Hochschulen und
Forschungseinrichtungen; geférdert werden Verbund-
vorhaben mit praxisnahen Markteinfiihrungs-
perspektiven. Alle Informationen unter: www.ptka.kit.

% Bundesministerium
%o fiir Forschung, Technologie
und Raumfahrt

P [ ]
e SONSOFTK
S

ROADVIEW: Autonomes Fahren bei Extremwetter

Das EU-Projekt
=N ROADVIEW ladt am
ROADVI EW 19. August 2026
zum Final Event im
bayerischen Roding (AVL Center) sowie hybrid ein.
Im Fokus steht die Zuverlassigkeit von Umgebungs-
sensoren (Radar, LiDAR, Kamera) bei Extremwetter
wie Starkregen oder Nebel - eine der gréf3ten Hiirden
flr SAE-Level 4. Gezeigt werden robuste Perzeptions-
systeme, wetteradaptive KI-Steuerungsalgorithmen
und Kl-basierte Filterverfahren zur Storeliminierung.
Highlight ist die Live-Demo eines automatisierten
Fahrszenarios. Die Teilnahme ist kostenfrei. Infos &
Anmeldung unter: roadview-project.eu.

Water4All Joint Call 2026

Ab 8. September 2026
startet die transnationale
Water4All-Férderaus-
schreibung ,Sustainable
Water Management”, getragen von Forderorganisa-
tionen aus rund 30 Landern. Im Fokus stehen u. a.
integrierte Monitoring- und Bewertungssysteme,
naturbasierte Ansatze auf Einzugsgebietsebene,
smarte, sichere und adaptive Wasserinfrastruk-
turen sowie resiliente Wassersysteme durch syste-
mische Veranderungen und Governance. Details
und den Zeitplan finden Sie im Pre-Announcement
auf der Water4All-Website: https://www.water4all-
partnership.eu/joint-activities/water4all-2026-joint-

@ Water4A|l

=/ Water security for the planet

edu/robots-4-cleantech.html.

transnational-call-pre-announcement.

© 2026 Strategische Partnerschaft Sensorik e.V.
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KURZ & KNAPP

FORDERFOKUS

BMFTR-Forderaufruf: KI4Energy

ﬁ,@ Bundesministerium Das BMFTR fordert For-
+ | fur Forschung, Technologie g chngs- und Entwicklungs-

projekte, die kiinstliche Intel-

ligenz fur Energiesysteme
und energiebezogene Anwendungen nutzbar
machen. Ziel ist es, Innovationen fiir eine effizientere,
intelligentere und zukunftsfahige Energieversorgung
voranzubringen. Frist: 31. August, Details unter:
https://www.bmftr.ound.de/SharedDocs/Bekannt-
machungen/DE/2026/07/2026-07-23-foerderaufruf-

ki4energy.html.

/ ™ e
JOBMESSEN s SONSOFTK
N

Wir sind mit einem eigenen Stand vor Ort

und freuen uns auf lhren Besuch:

C

CONNECTA CONNECTA | 21. & 22. Oktober | OTH Regensburg

Wir besuchen gerne lhren Messestand:

vpI nachrichten VDI nachrichten recruiting tag | 16. September | Miinchen

recruiting tag

)R CAREER herCAREER | 22. & 23. Oktober | Miinchen

Vera Zinsmeister

Strategische Partnerschaft Sensorik e.V.

Personalentwicklung

+49(0)941630916- 19
v.zinsmeister@sensorik-bayern.de
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AUS DEN HOCHSCHULEN
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OTH Regensburg gewinnt internationale Fachkrafte fiir die Chipindustrie

— Die Ostbaye-
Oll | REGENSBURG (ische Technische

Hochschule
Regensburg erhalt Forderung vom Deutschen
Akademischen Austauschdienst (DAAD) fiir das
Programm ,Academic Horizons". Ziel ist es, interna-
tionale Talente gezielt fiir die Halbleiter- und Chip-
Industrie in Ostbayern zu gewinnen und auszubilden.
Die OTH Regensburg gehort zu den bundesweit 20
ausgewahlten Hochschulen, die im renommierten
Forderprogramm ,Academic Horizons - Attracting
Global Minds” des DAAD unterstlitzt werden. Die
Forderung lauft von 2026 bis 2029 und ist Teil des
»1.000 Kopfe-Plus-Programms” des Bundesminis-
teriums fiir Forschung, Technologie und Raumfahrt
(BMFTR).

Im Zentrum des geforderten Projekts steht der
gezielte Aufbau internationaler Nachwuchstalente
in den strategisch besonders relevanten Zukunfts-

Siemens Innovatorium an der OTH Amberg

An der OTH Amberg-Weiden wurde das Siemens
Innovatorium neu erdffnet und als Ort flir Austausch,
Lehre und praxisnahe Innovation gestarkt. Die Koope-
ration zwischen Hochschule und Unternehmen unter-
streicht die Bedeutung von Transfer und anwendungs-
naher Forschung in der Region. Mehr dazu: https://www.
oth-aw.de/hochschule/aktuelles/pressemeldungen/
gemeinsam-zukunft-gestalten-siemens-innovatorium-
an-der-oth-amberg-weiden-neu-eroeffnet.

Aktuelle News aus der Branche gibt es auch auf

https://www.linkedin.com/company/strategische-partnerschaft-sensorik-e-v-/

feldern Mikrosystemtechnik und Halbleitertech-
nologie. Die OTH Regensburg setzt dabei auf ihr
etabliertes Profil im Masterstudiengang Electrical
and Microsystems Engineering (MEM) sowie auf
interdisziplindare Zusammenarbeit, insbesondere mit
der Fakultat Elektro- und Informationstechnik.

Mit dem Projekt, Global Semiconductor Excellence -
International Graduate Talent Programme (G-Step)”
werden gezielt internationale Bachelorabsolven-
tinnen und -absolventen fir ein Masterstudium
und eine anschliefende Promotion gewonnen. Ein
besonderer Fokus liegt auf Partneruniversitaten in
Malaysia und Singapur. Weitere Details unter: https://
idw-online.de/de/news873442.

Hochschulstandort Kronach feiert 10-jahriges
Bestehen

Der Lucas-Cranach-Campusin Kronach ist kiirzlich zehn
Jahre altgeworden.Rund 500 Studierende sind aktuellin
Bachelor- und Masterstudiengangen der Hochschulen
Hof und Coburg eingeschrieben. Landrat Klaus Loffler
peilt in den nachsten zehn Jahren 1.000 Studierende
an, Ministerprasident Markus Soder sicherte weitere
Unterstlitzung des Freistaats zu. Im Mittelpunkt der
Jubildumsfeier stand die enge Zusammenarbeit von
Hochschulen, Unternehmen und Kommunen - der
Campus gilt als Erfolgsmodell fiir praxisnahe Forschung
und Wissenstransfer in Oberfranken.

Follow us on

Linked [}
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PROF. DR. RUPERT SCHREINER

OTH REGENSBURG

Kolloquium Mikrosystemtechnik / Sensorik Wintersemester 2026/27

Das Kolloquium dient dem Informationsaustausch und der weiteren Vernetzung
zwischen den Studierenden und den Lehrenden der Regensburger Hochschulen
sowie Vertretern von Unternehmen der Region, insbesondere den Mitgliedern der
Strategischen Partnerschaft Sensorik e.V. Das Kolloquium ist dariiber hinaus ein
bewahrter Baustein der Weiterbildungsaktivitaten der OTH Regensburg im Bereich
Sensorik und Mikrosystemtechnik.

Dienstag, 10.11.2026 Power Packaging for Al Data Centers From Grid to Core
Dr. Sven Egelkraut
Senior Director Backend Materials Innovation
Infineon Technologies, Regensburg

Dienstag, 24.11.2026 Hochempfindliche miniaturisierte thermische
Sensorelemente und darauf basierende Messverfahren
fiir Anwendungen in der Vakuum- und Gassensorik
M. Eng. Julian Eiler
Wissenschaftlicher Mitarbeiter, Fakultat ANK
OTH Regensburg

Dienstag, 15.12.2026 NANOSPACER: Micro- to Nanofluidic Devices for Single
Molecule Metrology and Biomolecular Sizing in Solution
Oliver Vanderpoorten, PhD
CEO Nanospacer AS, Norway

Die Veranstaltungen finden jeweils um 17.30 Uhr im Laborgebdude
Mikrosystemtechnik der Fakultit Angewandte Natur- und Kulturwissenschaften,
SeybothstraRe 2, Raum T003 statt.

Tel.: (0941) 9 43 1277 e-mail: rupert.schreiner@oth-regensburg.de
Fax.: (0941) 9 43 1252

© 2026 Strategische Partnerschaft Sensorik e.V.
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TREND

Global Deep Tech Report 2026: Europas Kapital-
Paradox

Europa stellt 45 Prozent aller Deep-Tech-Start-ups
weltweit, erhdlt aber lediglich 17 Prozent der globalen
Finanzierungsvolumina. Mehr als 90 Prozent der Unter-
nehmen scheitern dabei nicht an ihrer Technologie,
sondern an Finanzierungsliicken in der Skalierungs-
phase. Der Report, an dem der HTGF Miinchen als
Mitautor beteiligt ist, zeigt Handlungsfelder fiir Inves-
toren, Griinder und Politik. Infos unter: www.htgf.de/
europas-deep-tech-potenzial-braucht-mutiges-kapital.

Bundesbericht fiir Forschung und Innovation

Das Bundesministerium fiir Forschung, Technologie
und Raumfahrt (BMFTR) hat seinen neuesten Bericht
vorgelegt. Obwohl die F&E-Quote leicht steigt, fallt
Deutschland im internationalen Vergleich zuriick:
https://www.bundesbericht-forschung-innovation.de.

HR-NEWS

Vulcanus in Europe: Japanische Nachwuchs-
talente fiir europaische Unternehmen

Das EU-Japan Centre for Industrial Cooperation sucht
Unternehmen, die ab September 2027 fiir sechs
Monate einen japanischen Studierenden aus den
Bereichen Ingenieurwesen, IT, Biologie, Chemie oder
anderen MINT-Fachern aufnehmen. Die Teilnehmenden
kommen von fiihrenden japanischen Hochschulen und
kommunizieren in der jeweiligen EU-Landessprache.
Bewerbungsschluss: 21. September 2026 (neue Unter-
nehmen) bzw. 30. September 2026 (ehemalige Gastun-
ternehmen). Weitere Infos unter: www.eu-japan.eu/

P [ ]
e SONSOFTK
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Wandel in der Koordinatenmesstechnik

Forschenden des Fraunhofer IOF ist es nun erstmals
gelungen, einen hochprazisen digital-holographi-
schen Sensor vollstandig in ein Koordinatenmess-
gerat zu integrieren. Das System kombiniert die
geometrische Flexibilitat klassischer KMG mit der
Messgeschwindigkeit der Digital-Holographie und
ermoglicht so eine 100%-Priifung komplexer Geome-
trien im Produktionstakt — ein Meilenstein auf dem
Weg zu,Quality 4.0" Weiterflihrende Informationen:
https://www.elektronikpraxis.de/digital-holographi-
scher-sensor-erstmals-in-einem-koordinatenmess-
geraet-a-f89e85d0a85f0322d5ec37bf1867f207/.

Wenn Kl selbst plant: Agentic Al in der Berufs-
bildung

KI-Systeme, die eigenstdandig
Aufgaben planen und ausfiihren,
verandern nicht nur Produktions-
prozesse - sie stellen auch Bildungs-
anbieter vor neue Fragen. Welche
Kompetenzen brauchen Fachkrafte, wenn Kl nicht
mehr nur Werkzeug, sondern Akteur ist? In unserem
HORIZON-Projekt AI4VET4AIl beleuchten wir die
padagogischen Konsequenzen. Mehr dazu: https://
www.aidvet4ai.eu/role-of-agentic-ai-in-education.

AIZVETAAI

events/vulcanus-europe.

)( KRONES _digit: @Ee_o/n (@) trinnovative.
4+« AUMOVIO SYNNO fisecon
TECH s
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https://www.bundesbericht-forschung-innovation.de
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https://www.elektronikpraxis.de/digital-holographischer-sensor-erstmals-in-einem-koordinatenmessgeraet-a-f89e85d0a85f0322d5ec37bf1867f207/
http://www.eu-japan.eu/events/vulcanus-europe
http://www.eu-japan.eu/events/vulcanus-europe
https://www.ai4vet4ai.eu/role-of-agentic-ai-in-education
https://www.ai4vet4ai.eu/role-of-agentic-ai-in-education
https://www.ai4vet4ai.eu/
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HR-NEWS

Workation-Atlas 2026: Wohin es Beschiftigte zieht

Eine neue Auswertung von DataPulse Research
analysiert 630 Stadte weltweit nach Flugpreisen,
Lebenshaltungskosten, Remote-Work-Infrastruktur,
Breitbandqualitat, Sicherheit, Klima und Community.
Fir Angestellte, die wegen A1-Bescheinigung und
183-Tage-Regel meist auf die EU/EWR beschrankt
sind, liegt Sevilla (Spanien) vorn, gefolgt von Ericeira
(Portugal) und Valencia (Spanien). Eine Fraunhofer-
IAO-Studie zeigt: Rund zwei Drittel der deutschen
Beschaftigten kennen das Konzept Workation, etwa
ein Viertel hat es bereits genutzt —- Tendenz steigend.
Flir HR-Abteilungen bleiben dabei Steuer-, Sozial-
versicherungs- und Datenschutzfragen zu klaren.
Details auch unter: https://www.iao.fraunhofer.de/
de/presseservice/aktuelles/workation-im-fakten-
check-auswirkungen-auf-die-arbeitswelt.html.

Intelligente Schrottsortierung in Echtzeit

Forschende zeigen, wie sich Schrott mit Hilfe von
Sensorfusion und kiinstlicher Intelligenz in Echtzeit
praziser sortieren lasst. Ziel ist eine effizientere,
automatisierte Trennung von Materialien mit
hoherer Sortierqualitat und weniger manuellem
Aufwand. Mehr dazu: https://link.springer.com/
article/10.1007/s00506-026-01199-3.
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EU-Reform der A1-Bescheinigung

Ende April 2026 haben sich der Rat der EU und das
Europdische Parlament auf eine vorlaufige Einigung
zur Reform der Sozialversicherungskoordinierung
verstandigt. Kurzreisen von bis zu drei aufeinanderfol-
genden Arbeitstagen innerhalb von 30 Tagen sollen
kiinftig von der A1-Pflicht ausgenommen werden,
ebenso reine Geschiftsreisen zu Konferenzen oder
internen Meetings. Gleichzeitig werden Kontrollen
verscharft. Bis zur formellen Verabschiedung gelten die
bisherigen Regeln unverandert. Weitere Infos: https://
weltweit-erfolgreich.de/aktuelles/detail/eu-will-a1-
bescheinigung-fuer-kurze-dienstreisen-lockern/.

Infineon macht Energiewende sichtbar: Sun Stop
in Neubiberg

Am Infineon-Campus Campeon in Neubiberg ist
eine Bushaltestelle entstanden, die zugleich als
Lernort dient: Der sogenannte Sun Stop erzeugt
direkt vor Ort Solarstrom, der Gber Photovoltaik-
Wechselrichter in das Energiesystem des Campus
eingespeist wird. Besucher erfahren anschaulich,
wie Halbleiter bei der Umwandlung und Steuerung
von Solarenergie Verluste minimieren. Eine kleine
Installation mit groBem Erklarwert fiir die Rolle von
Mikroelektronik in der Energiewende.

© 2026 Strategische Partnerschaft Sensorik e.V.

31

o
o
<
<
=4
-]
N
oc
=
X


https://weltweit-erfolgreich.de/aktuelles/detail/eu-will-a1-bescheinigung-fuer-kurze-dienstreisen-lockern/
https://weltweit-erfolgreich.de/aktuelles/detail/eu-will-a1-bescheinigung-fuer-kurze-dienstreisen-lockern/
https://weltweit-erfolgreich.de/aktuelles/detail/eu-will-a1-bescheinigung-fuer-kurze-dienstreisen-lockern/
https://www.iao.fraunhofer.de/de/presseservice/aktuelles/workation-im-faktencheck-auswirkungen-auf-die-arbeitswelt.html
https://www.iao.fraunhofer.de/de/presseservice/aktuelles/workation-im-faktencheck-auswirkungen-auf-die-arbeitswelt.html
https://www.iao.fraunhofer.de/de/presseservice/aktuelles/workation-im-faktencheck-auswirkungen-auf-die-arbeitswelt.html
https://link.springer.com/article/10.1007/s00506-026-01199-3
https://link.springer.com/article/10.1007/s00506-026-01199-3

Impressum

CLUSTER SENSORIK
STRATEGISCHE PARTNERSCHAFT SENSORIK E.V.

Franz-Mayer-Str. 1 - 93053 Regensburg
Telefon: +49 (0) 941 /63 09 16-0
www.sensorik-bayern.de

info@sensorik-bayern.de

ANSPRECHPARTNER

Clustersprecher:

Geschéftsfiihrung:
Redaktion:

Prof. Dr. Reinhard Hopf],
Prof. Dr. Christoph Kutter

Stefanie Fuchs, Matthias Streller

A. Alhulaibi, J. Deschermeier,
S. Fuchs, C. Fromel

Aus Griinden der besseren Lesbarkeit verwenden wir (iberwiegend das generische Maskulinum. Sdmtliche Personenbezeichnungen gelten gleichermalen fiir jegliches

Geschlechtim Sinne der Gleichbehandlung.



https://www.sensorik-bayern.de

	Werden Sie Teil 
des bayerischen
Sensorik-Ökosystems
	17 Cluster, 3.000 Projekte, 18.000 
	Veranstaltungen, 900.000 Teilnehmende
	Wenn die Straße Daten schreibt 
	Sensorik auf dem Pumptrack: Hochschule Hof analysiert Skatebewegungen mit KI
	Wir begrüßen neue Partner in unserem Cluster Sensorik!
	Delegationsreise im November –
	bayerische Sensorik nimmt Kurs auf Sofia
	500 Millionen Euro. Sieben Jahre. Abbruch.
	Wir suchen Unterstützung im 
	Eventmanagement und Back Office (m/w/d)
	6. Women in Data Science Regensburg: Klimaforschung, KI-Alignment und nachhaltige Mobilität
	Sensorik
	Summer School
	Bayerisch-Tschechischer Unternehmertag am 13. Oktober
	25 Jahre TechBase: Regensburgs 
	Innovationszentrum feiert Jubiläum
	Unternehmenstransformation erfolgreich steuern
	durch innovative Führung und Qualitätsmanagement
	Qualifizierung im Sensorik-Ökosystem
	Offene Stellen 
im bayerischen Sensorik-Ökosystem
	Rund um das Sensorik-Ökosystem und Bayern
	Förderfokus
	Trend
	HR-News
	Green Transition

